
 
 

 

  

Einladung 
Strategien der äußeren Rechten in der kommunalen 
Bildungspolitik 

17. August 2026, 09:00-10:30 Uhr // Digital via MS-Teams 

 
Kommunale Bildungsarbeit gerät zunehmend unter Druck: Themen wie 
Demokratiebildung, Inklusion und Integration werden durch gezielte 
Kampagnen und politische Mobilisierung von Akteuren der äußeren Rechten 
delegitimiert. In Kreistagen, Stadträten und Bildungsausschüssen nutzen sie 
Instrumente der Gremienarbeit systematisch. Kleine Anfragen binden 
Kapazitäten, Anträge erzwingen öffentliche Positionierungen, taktische 
Blockaden verzögern Beschlüsse. Mit diesem „Wissen geht raus" wollen wir ein 
schärferes Bild dieser Strategien gewinnen und gemeinsam ausloten, wie 
kommunale Verwaltungen und Bildungsbüros in diesem Umfeld 
handlungsfähig bleiben.  
 
Wir freuen uns über einen aktuellen Forschungsblick von Prof. Dr. Anke 
Grotlüschen (Universität Hamburg) auf die Erkenntnisse zu Einflüssen der 
äußeren Rechten auf die Erwachsenenbildung. Der Beitrag ordnet zunächst die 
übergeordneten Strategien rechter Akteure ein und macht so nachvollziehbar, 
welchem Muster die Einflussnahme folgt.  
 
Darauf aufbauend stellt der Beitrag konkrete Einflussversuche und wirksame 
Gegenstrategien dar – mit besonderem Fokus auf die Makro- und Mesoebene 
und hier vor allem auf die kommunalen Kontexte. So entsteht ein fundiertes Bild 
davon, wo rechte Einflussnahme ansetzt, wie sie wirkt und was ihr erfolgreich 
entgegengesetzt werden kann. Die Erkenntnisse aus der Erwachsenenbildung 
liefern dabei wertvolle Anknüpfungspunkte für das gesamte kommunale 
Bildungsgeschehen. 
 
Um praxisnahe Antworten auf diese Herausforderungen für die kommunale 
Bildungssteuerung zu entwickeln, wollen wir dazu im Anschluss über Ihre 
kommunalen Erfahrungen und Herausforderungen ins Gespräch kommen.  
 
 



 
 

 

  

An wen richtet sich das Format?  
Das „Wissen geht raus“ richtet sich an Mitarbeitende im „Fachnetzwerk 
kommunales Bildungsmanagement" sowie an Fach- und Leitungskräfte der 
kommunalen (Bildungs-)Verwaltung an der Schnittstelle Bildung, 
Jugendhilfe, Gesundheit und Stadtteilarbeit.  
 
Das „Wissen geht raus“ ordnet das Thema wissenschaftlich ein, zeigt 
praxisnahe Vorgehensweisen auf, inspiriert und erzeugt Handlungsmut.  
 
Anmeldung  
Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt. Nach dem Eingang und der Sichtung aller 
Anmeldungen erhalten Sie von uns eine Zu- oder Absage für Ihre Teilnahme. 
 

• Anmeldung bis zum 07.08.2026  
• Eine Zu-/Absage für Ihre Teilnahme erhalten Sie bis zum 12.08.2026. 
• Die Teilnahme ist kostenfrei.  

 
ANMELDUNG  https://eveeno.com/qualifikation17082026  
Den Zugangslink versenden wir einen Tag vor der Veranstaltung. 
 
 
 
Ansprechpersonen:   
Elmar Dörfers, elmar.doerfers@dkjs.de   
Dr. Daniel März, daniel.maerz@dkjs.de  
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